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URTEIL [DES STADT- UND AMTSGERICHTS? ] BEZUEGLICH DER FINAN¬

ZIELLEN FORDERUNGEN GEGENUEBERMORITZ STEINER VON CHAM

Im Streit zwischen Moritz Steiner einerseits sowie Andreas Kre-

mer und Hans Steck anderseits , welche finanzielle Forderungen
auf den Hof und die Güter Steiners anzumelden hätten , sei heute
vereinbart worden , dass jedermann seine Forderungen bis Pfingsten
zurückstellen solle . Inzwischen könne Steiner - vorausgesetzt,



dass er damit alle Forderungen der Gläubiger begleichen könne -

seinen Hof sowie die Güter verkaufen . Einen eventuellen Mehr¬

erlös dürfe er behalten . Mache er jedoch von diesem Recht bis

Pfingsten keinen Gebrauch und erfülle so die Forderungen von

Kremer und Steck sowie aller seiner übrigen Gläubiger nicht , dürften

diese , unter der Bedingung freilich , dass aus dem Erlös alle

Schulden samt Zinsen und Hauptgut beglichen würden , genannten

Hof sowie die Güter selber verkaufen.

Dieses Urteil sei "Jm beysin"  von Hans Kaspar Letter , Fähnrich

Christian Landtwing , Baumeister [ Peter ] Amstad , Konrad III . Zur¬

lauben , Hans Widmer , Vogt [ Hans ? ] Schmidli und anderer zustan¬

degekommen .

Kopie von Konrad III . Zurlauben
AH 26 , 113 - 114 - Blatt 113 V und 114 r  leer
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